
 

 

 

 

DFBV-Hygienekonzept aufgrund der Coronapandemie für Meisterschaften im Freien 

 

Distanzregeln einhalten 

- Ein Abstand von mindestens 1,50 Meter zwischen den anwesenden Personen trägt dazu bei, die 
Übertragungswahrscheinlichkeit von Viren deutlich zu reduzieren.  

- Auf Grund der Bewegung beim Sport ist der Abstand großzügig zu bemessen.  

- Die Steuerung des Zutritts zu den Parcours erfolgt unter Vermeidung von Warteschlangen. 

Körperkontakte müssen unterbleiben 

- Sport und Bewegung sollten kontaktfrei durchgeführt werden.  

- Auf Körperkontakte wie Händeschütteln und Abklatschen oder in den Arm nehmen wird 

verzichtet.  

Hygieneregeln einhalten 

- Häufigeres Händewaschen, die regelmäßige Desinfektion von stark genutzten Bereichen und 

Flächen sowie der Einsatz von Handschuhen kann das Infektionsrisiko reduzieren. 

- Das Mitführen eines Mund- und Nasenschutzes während der gesamten Veranstaltung ist für 

jeden Teilnehmer und Betreuer verpflichtend und bei unvermeidbarer Kontaktnähe 

einzusetzen. 

- Das Teilen oder Austauschen von Gegenständen und Sportmaterialien ist zu vermeiden. 
- Umkleide- , Dusch- und Waschräume stehen nicht zur Verfügung. 
- Dieser Punkt ist insbesondere ein Appell an den gesunden Menschenverstand. Wenn man bei 

einer Maßnahme ein ungutes Gefühl hat, sich über die möglichen Risiken nicht im Klaren ist, 
sollte darauf verzichtet werden und alternativ eine risikofreie Aktivität gesucht werden. 

Bei der Anmeldung 

- Die Anmeldung ist nur mit Mund- und Nasenschutz zu durchlaufen. 

- Der Teilnehmer bestätigt mit der Anmeldung, dass ihm die aktuellen Auflagen des besonderen 

Hygiene- und Infektionsschutzkonzeptes bekannt sind. 

- Über die persönliche Anmeldung der Teilnehmer ist eine Rückverfolgung nach §2a der 

CoronaSchVO durch die Datenerfassung sichergestellt, die nach 4 Wochen gelöscht wird. 

- Bei der Anmeldung ist die Abstandregelung bei Warteschlangen durch Abstandsmarkierungen 

gewährleistet. 

Beim Briefing im Outdoorbereich 

- Bei der Ansprache vor Turnierbeginn an alle Teilnehmer ist die Abstandsregelung 

von mind. 1,50 Meter einzuhalten. 

 

 

 



 

 

 

 

Beim Einschießen/Trainingspfeile 

- Die Abschusspositionen auf dem Trainingsplatz sind in einem Abstand von 1,50m aufgestellt. 

- Der zeitliche Rahmen zum Einschießen beträgt pro Trainingseinheit 20 Minuten. 

- Zur Überprüfung der Einhaltung wird ein Schießleiter abgestellt. 

- Beim Pfeile ziehen wird an einer Ziehlinie von 1,50 bis 2 m vor der Scheibe gewartet. 
- Jeder Sportler zieht seine eigenen Pfeile. 
- An der Scheibe darf immer nur 1 Person seine Pfeile ziehen. 

Auf den Parcours 

- Zugang zu den Parcours ist ausschließlich für Bogensportler und für Helfer des Ausrichters und 

des DFBV möglich. Ein Zuschauerbereich kann nicht angeboten werden. 

- Auf dem Bogensportparcours beträgt die Anzahl in der Gruppe maximal 6 Personen. 

- Auf dem Parcours ist die Abstandsregelung von 1,50 Meter generell einzuhalten. 

- Die Abschusspositionen sind so anzusetzen, dass bei paarweisem Schießen die 1,50 Meter 

Abstandsregel eingehalten wird. 

- Beim Pfeile ziehen wird an einer gedachten Ziehlinie von 1,50 Meter vor der Scheibe gewartet. 
- Jeder Sportler zieht seine eigenen Pfeile. 
- An der Scheibe darf immer nur 1 Person seine Pfeile ziehen. 
- Bei Erste-Hilfe Maßnahmen ist das Tragen von Mund- und Nasenschutz verpflichtend. 

Am Verpflegungsstand 

- Speisen und Getränke werden ausschließlich zum Mitnehmen verkauft. 

- Das Teilen oder Austauschen der Getränke und Lebensmittel ist zu vermeiden. 

- Desinfektionsmittel zum Händewaschen stehen zur Verfügung. 

Bei der Siegerehrung 

- Die Siegerehrung findet im Freien auf einer Wiese statt. 

- Die Abstandsregelung von 1,50 Meter ist generell einzuhalten. 

 

Stand 20.07.2020. Für alle nicht aufgeführten Maßnahmen greift weiterhin die aktuelle Corona-

Verordnung der Bundesregierung, bzw. der Landesregierung Hessen. 

 


